
Mittwoch,  
16. August 2023

Ausgabe  

33/2023

Samstag, 09.09.2023
In und um Ulm herum
Tagesausflug für Rentnerinnen und Rentner,
wohnhaft in Weissach & Flacht

¬ Besuch Margarete Steiff Museum Gingen
¬ Mittagessen im Restaurant Seligweiler (Selbstzahler)
¬ Fahrt mit historischen Straßenbahn (geplant, Rückmeldung offen)
¬ Freie Zeit in Ulm, Stadtbummel, Besuch Münster & Schiefes Haus

¬ Anmeldungen ab sofort beim Bürgerbüro
   07044 9363-0, buergerdienste@weissach.de 
   (Maximal 92 Plätze)

¬ Unkostenbeitrag 0,- EUR 
   inkl. Eintritt, Vesper & Busgetränke 

¬ Anmeldeschluss 01.09.2023

¬ Abfahrt um:
   07:30 Uhr Weissach, Marktplatz  
   07:40 Uhr Flacht, DRK Magazin
   17:30 Uhr Abfahrt Ulm 

¬ Rückkehr in Weissach & Flacht ca. 19:00 Uhr“Rollator-tauglicher  
  Ausflug”


Wir laden Sie herzlich ein!
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Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1
71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Dienstag   geschlossen
Mittwoch    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag   08:00 Uhr – 12:30 Uhr
und     14:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Samstag    09:00 Uhr – 12:30 Uhr
     (jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch, außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Öffnungszeiten

Hallen und Hütten
Online-Buchung

B U C H E N  S I E  I H R E  
V E R A N S T A L T U N G  O N L I N E

Besuchen Sie
www.weissach.de

 
Leben & Wohnen |

Feiern und Anmieten
 

Belegungskalender
aufrufen und

Wunschtermin finden

 

 

Herzliche Einladung 

Treffpunkt International 

Wir wollen uns international begegnen, 
ob wir aus Syrien, Afghanistan, dem Irak, Georgien, 

aus der Ukraine, Deutschland oder  
einem anderen Land kommen 

 
Freitag, 18. August 2023 

16.00 bis 18.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus Weissach 
Raiffeisenstraße 17 

Das Führungszeugnis in nur 6 Schritten 
online beantragen 

Schritt 1: www.fuehrungszeugnis.bund.de 
Gehen Sie in Ihrem Internetbrowser auf die 
Seite www.fuehrungszeugnis.bund.de 
und klicken Sie auf die Schaltfläche 
Führungszeugnisse hier online beantragen.

Schritt 2: Angaben zum Antrag
Geben Sie an, ob Sie das Führungszeugnis für sich 
selbst oder in gesetzlicher Vertretung beantragen.

Schritt 3: Daten auslesen
Lesen Sie die Personendaten Ihres Personal-
ausweises oder elektronischen Aufent -
halts titels mithilfe Ihres Smartphones und 
„AusweisApp2“ des Bundes aus.

Schritt 4: Ergänzende Daten
Hier haben Sie die Möglichkeit, ergänzende Daten anzugeben:
- Beantragung eines erweiterten Führungszeugnisses
- Beantragung einer Gebührenbefreiung

Schritt 5: Bezahlen
Die Gebühr beträgt 13 Euro. Diese können Sie 
per Giro-Pay oder mit Ihrer Kreditkarte begleichen.

Schritt 6: Geschafft!
Zum Schluss erhalten Sie eine Zusammen fassung des An trags sowie eine Zahlungs-
bestätigung, die Sie ausdrucken können. Außerdem können Sie ein Benutzerkonto 
anlegen, um den Bearbeitungsstand Ihres Führungszeugnisses einzusehen. 

1

2

3

4

5

6

Hier geht es zum Online-Antrag 
www.fuehrungszeugnis.bund.de

HINWEIS !

Auf dem Online-Portal 

www.fuehrungszeugnis.bund.de 

können Sie auch Auskünfte aus dem 

Gewerbezentralregister beantragen.

Die AusweisApp2
gibt es in 

Ihrem App- oder 
Play-Store oder 

unter www.ausweisapp.bund.de
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Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht zur Verstärkung 
des Gemeindebauhofs ab sofort unbefristet in Vollzeit eine/n 

Gärtner (m/w/d) 
Was wir Ihnen bieten: 
▪ eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen 

aufgeschlossenen und motivierten Team 
▪  individuelle und vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine 

Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis Ent-
geltgruppe 6 TVöD 

▪  Fahrradleasing  
▪  betriebliche Altersversorgung (ZVK) 
▪  vermögenswirksame Leistungen 
▪  Arbeitszeitkonto 
▪  kostenlose Getränke 
▪ erstklassiges Werkzeug und Arbeitskleidung 
▪  Jahressonderzahlung nach TVöD 
 
Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst ins-
besondere folgende Bereiche:  
▪ Pflegen, Unterhalten und Instandsetzen gemeindlicher Grünflächen 
▪ Ausführen von Pflanzarbeiten sowie weiteren landschaftsgärtneri-

schen Tätigkeiten wie bspw. Gestaltungs- oder Pflasterarbeiten 
▪ Durchführen von Gehölz- und Baumschnitten sowie Pflegen von 

Stauden und Wechselflor 
▪ Mitarbeiten bei der Durchführung des Winterdienstes sowie Unter-

stützen bei sonstigen Aufgabenbereichen des Gemeindebauhofs 
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten. 

 
Was wir von Ihnen erwarten: 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in vorzugsweise mit 
Schwerpunkt Garten- und Landschaftsbau oder eine vergleichbare Qua-
lifikation sowie eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B.  
 
Was wir uns von Ihnen wünschen: 
▪  Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Garten- & Landschaftsbau 

sowie über die Befähigung zum Bedienen und Führen der für die Tä-
tigkeit erforderlichen Maschinen, Geräte und Werkzeuge 

▪  Sie arbeiten sorgfältig, selbstständig und strukturiert und pflegen ei-
nen freundlichen und hilfsbereiten Umgang mit der Bürgerschaft 

 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung über unser Karriereportal www.weissach.de/karriere. 
Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Bauhofleiter Frank Daucher un-
ter der Rufnummer (07044) 9363420 oder per E-Mail an daucher@weis-
sach.de. 

 

  

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  zzuurr  VVeerrssttäärrkkuunngg  iimm  

KKiinnddeerrggaarrtteenn  LLiinnddeennwweegg  zzuumm  nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt  

  iinn  TTeeiillzzeeiitt  ((ccaa..  2200%%))  eeiinnee  

IInntteeggrraattiioonnsskkrraafftt  ((mm//ww//dd)) 

für die unterstützende Hilfe von Kindern mit erhöhtem Förderbedarf. 

  

WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn::  

 eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team 

 einen kreativen und sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz sowie 

individuelle und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 

 bei Bedarf einen Betreuungsplatz für Ihr Kind 

 eine Vergütung bei Vorliegen aller Voraussetzungen bis Entgeltgrup-

pe S 8a TVöD sowie eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung 

 

DDaass  AAuuffggaabbeennggeebbiieett  uummffaasssstt  iinnssbbeessoonnddeerree  ffoollggeennddee  BBeerreeiicchhee:: 

 pädagogische und begleitende Hilfe für alle an der jeweiligen Maß-

nahme beteiligten Personen 

 Unterstützung und Begleitung der Kinder im alltäglichen Einrich-

tungsablauf 

 

WWaass  wwiirr  uunnss  vvoonn  IIhhnneenn  wwüünnsscchheenn::  

 eine erworbene Anerkennung als pädagogische Fachkraft oder 

Berufserfahrung im einschlägigen Bereich.   

 Sie sind ein einfühlsamer und an den Interessen und Bedürfnissen 

der Kinder orientierter Entwicklungsbegleiter  

 ein professioneller und konstruktiver Umgang mit Eltern, Schulen 

und Trägern anderer Einrichtungen ist für Sie selbstverständlich 

 Sie sind flexibel und verfügen über die Bereitschaft zu wechselnden 

Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten 

 

Weitere Informationen zu unseren Kindertageseinrichtungen finden Sie 

auf unserer Homepage unter wwwwww..kkiittaass--wweeiissssaacchh..ddee 

 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 27.08.2023 über unser Karriereportal 
wwwwww..wweeiissssaacchh..ddee//kkaarrrriieerree.. Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne 

SSaacchhggeebbiieettsslleeiitteerriinn  KKiinnddeerr,,  JJuuggeenndd  &&  FFaammiilliiee,,  LLiissaa  RRiillll,,  unter der Ruf-
nummer (07044) 9363-230 oder per E-Mail an rill@weissach.de. 
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Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht für  
das Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
Unsere Einrichtungen arbeiten nach dem Orientierungsplan für Bil-

dung und Erziehung in Baden-Württemberg und bieten verschiedene  
Betreuungsformen und konzeptionelle Schwerpunkte an. 

 
Was wir Ihnen bieten: 
 eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team 
 einen kreativen und sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz sowie 

individuelle und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 übertarifliche Leistungen für Betreuungskräfte im Ganztagesbereich 
 Unterstützung beim Erwerb einer Anerkennung als pädagogische 

Fachkraft gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 10 Kindertagesbetreuungsgesetz 
 einen Einsatz entsprechend Ihrer persönlichen Neigung im Krippen- 

oder Kindergartenbereich 
 bei Bedarf einen Betreuungsplatz für Ihr Kind 
 eine Vergütung bei Vorliegen aller Voraussetzungen bis Entgeltgrup-

pe S 8a TVöD 
 Fahrradleasing 
 
Eine detaillierte Stellenausschreibung finden Sie auf www.weissach.de 

Weitere Informationen zum Kinder- und Familienzentrum Villa Kunter-
bunt finden Sie auf unserer Homepage unter www.kitas-weissach.de 

Fragen beantwortet Ihnen gerne Sachgebietsleiterin Kinder, Jugend & 
Familie Lisa Rill unter der Rufnummer (07044) 9363-230 oder per E-
Mail an rill@weissach.de. Bewerbungen sind unkompliziert über unser 
Karriereportal www.weissach.de/karriere möglich. 

  

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  zzuurr  UUmmsseettzzuunngg  ddeess  
LLaannddeessfföörrddeerrpprrooggrraammmmss  KKOOLLIIBBRRII  iimm  KKiinnddeerr--  uunndd  FFaammiilliieennzzeennttrruumm  

VViillllaa  KKuunntteerrbbuunntt  zzuumm  nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt    
IInn  TTeeiillzzeeiitt  ((ccaa..  2200  %%))  eeiinnee  

SSpprraacchhfföörrddeerrkkrraafftt  ((mm//ww//dd))  
WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn::  
 eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team  
 einen kreativen und sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz sowie 

individuelle und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 Unterstützung beim Erwerb einer Anerkennung als pädagogische 

Fachkraft gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 10 Kindertagesbetreuungsgesetz 
 eine Vergütung bei Vorliegen aller Voraussetzungen bis Entgeltgrup-

pe S 8a TVöD sowie eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung 
 
DDaass  vviieellsseeiittiiggee  uunndd  aabbwweecchhsslluunnggssrreeiicchhee  AAuuffggaabbeennggeebbiieett  uummffaasssstt  
iinnssbbeessoonnddeerree  ffoollggeennddee  BBeerreeiicchhee::  
 Umsetzung der alltagsintegrierten Sprachförderung  
 Planung und Durchführung sprachförderlicher Aktivitäten und die 

Gestaltung einer anregungsreichen Umgebung 
 Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Entwicklungs-

prozessen 
 Zusammenarbeit im Team, mit Sorgeberechtigten und verschiede-

nen Institutionen 
 Beratung des Kita-Teams in der Weiterentwicklung sprachbezoge-

ner Handlungskompetenzen 
 Mitwirkung an der konzeptionellen Arbeit der jeweiligen Einrichtung 
 
WWiirr  wwüünnsscchheenn  uunnss eine erworbene Anerkennung als pädagogische 
Fachkraft oder Berufserfahrung im einschlägigen Bereich. 
 
Weitere Informationen zu unseren Kindertageseinrichtungen finden Sie 
auf unserer Homepage unter wwwwww..kkiittaass--wweeiissssaacchh..ddee  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung bis spätestens 27.08.2023 über unser Karriereportal 
www.weissach.de/karriere. Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne 
SSaacchhggeebbiieettsslleeiitteerriinn  KKiinnddeerr,,  JJuuggeenndd  &&  FFaammiilliiee  LLiissaa  RRiillll  unter der Ruf-
nummer (07044) 9363-230 oder per E-Mail an rill@weissach.de. 

Amtliche Nachrichten

Technischer Ausschuss vom 07.08.2023
Baugesuche

Für folgende Bauvorhaben hat der TA sein Einvernehmen 
erteilt:
• Kastanienstraße 30, Flst. 4853/2 

Herstellung einer abgeschlossenen Wohneinheit
• Nußdorfer Straße 11+13, Flst. 12/6, 14/5, 14/6 

Errichtung von zwei Doppelhäusern
• Bachstraße 40, Flst. 63/4, 4306/1 

Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern
• Bismarckstraße 51, Flst. 1113/1 

Nutzungsänderung Kellerraum zu Gewerbe

• Gewann „Winterrain“, Flst. 8905 
Errichtung eines Gartenhauses

• Porschestraße, Flst. 8056 
Veränderte Ausführung: Neubau Servicecenter M,  
Feuerwache und Betriebsmedizin

• Kirchstraße 47, Flst. 4020/16 
Sanierung des Dachstuhls und Neueinbau von zwei Flach-
dachgauben

Für folgende Bauvorhaben hat der TA sein Einvernehmen nicht 
erteilt:
• Kirchbergstraße 13+15, Flst. 140, 141, 142, 143 

Abbruch und Neuerrichtung von zwei Mehrfamilienhäusern

Beraten & Beschlossen

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Sommercamp 2023 -  
Trotz Regen ein voller Erfolg!



I. AMTLICHER TEIL

6
Woche 33

Mittwoch, 16. August 2023

Ruckzuck war das Sommercamp auch dieses Jahr wieder vorbei. 
Zwei Wochen voller, Spaß, Spiel und Ausflüge liegen hinter uns. 
Nachdem dieses Jahr endlich wieder ein Sommercamp ohne Co-
rona Einschränkungen stattfinden konnte, machte uns das Wet-
ter einen Strich durch die Rechnung. Für unsere mehr als 30 eh-
renamtliche Betreuer und Betreuerinnen, sowie unsere 115 Kinder 
war das ewige Regenwetter, zusammen mit Wind und niedrigen 
Temperaturen, immer wieder ein Grund sich zu ärgern. Jedoch 
konnten durch spontanes Umplanen seitens der Camp-Leitung 
wetterangepasste Ausflüge und Aktionen durchgeführt werden.
Wie jedes Jahr startete das Sommercamp im Juni mit einem Vor-
bereitungswochenende, welches den Betreuern und Betreue-
rinnen ermöglichte, sich gegenseitig und den Ablauf des Camps 
kennenzulernen. Am 29. Juli fand der Aufbautag statt. Alle Be-
treuer und Betreuerinnen arbeiteten fleißig mit, sodass wir ge-
gen Mittag schon fertig waren und noch einen gemeinsamen 
Ausflug ins Filderado machen konnten. Danach richteten sich die 
Betreuer/innen, wie jedes Jahr für die 2 Wochen Sommercamp, in 
einer der Heckengäu Sporthallen ihre Schlafplätze ein.
Am Montag, den 31. Juli begann das Sommercamp für die 115 
Kinder um 8:30 Uhr mit Regenwetter, sodass der Tagesstart mit 
dem „Körperteilblues“ leider nicht draußen stattfinden konn-
te, sondern in der Halle. Danach wurden die Kinder dem Alter 
entsprechend in 8 Gruppen von jeweils etwa 15 Kindern einge-
teilt und das Frühstück begann. Nach dem Frühstück ging es 
mit dem sogenannten Gruppentag los. In jeder Gruppe leiteten 
die Betreuer/innen Spiele an, sodass sich die Kinder unterein-
ander wie auch Kinder und Betreuer/innen besser kennenlern-
ten. Am Mittag hatten die Kinder während des Freispiels die 
Möglichkeit, auch die anderen Gruppen kennenlernen. Es wur-
den Burgen aus Matten gebaut, Fuß- und Federball gespielt, 
sowie Scoubidoubänder geknüpft. Nach einem Snack und dem 
Abschiedsritual des „Flie Flei“ ging es um 16:30 Uhr nach Hause.
Am Dienstag wurde am Vormittag „Schlag den Betreuer“ ge-
spielt. Dabei traten die Kinder in Gruppen gegen die Gruppe der 
Betreuer und Betreuerinnen an. Es wurden Tauziehen, Würfeln, 
Hula-Hoop, auf einem Bein stehen, Eierlauf und noch andere 
Dinge gegeneinander gespielt. Die Kinder feuerten ihre Gruppen 
lautstark an und bekamen Unterstützung vom Orga-Team, wel-
ches sich normalerweise um die Küche und Essensausgabe küm-
mert, bei diesem Spiel jedoch versuchte die Betreuer/innen zu 
stören, um den Kindern zum Sieg zu verhelfen. Vor dem Mittag-
essen ging „Schlag den Betreuer“ mit einem Unentschieden aus. 
Nach dem Mittagessen hatte sich das Wetter gebessert, sodass 
das eigentliche Programm, eine Stadtrallye, in verkürzter Form, 
doch noch stattfinden konnte. Die Gruppen mussten Kreidespu-
ren folgen, unterschiedliche Aufgaben lösen, davon Beweisfotos 
schicken und zum Schluss noch eine Schätzaufgabe bewältigen. 
Es gewann die Gruppe 1! Als Preis bekam jeder eine Vogelpfeife. 
Lollis wurden als Trostpreis an alle Kinder ausgeteilt.
Der dritte Sommercamptag stand unter dem Motto Work-
shops. Es gab 15 unterschiedliche Stationen, welche in den 
kompletten Gebäuden der Heckengäu-Spothallen verteilt war. 
Die Kinder konnten sich unabhängig von ihren Gruppen frei be-
wegen und selbstständig bestimmen, an welchen Stationen sie 
arbeiten wollten. Jeder konnte Steine, Tontöpfe oder Tassen be-
malen, Tasche mit Textilstiften verschönern, Tanzen oder Sport 
machen, Skobidoubänder knüpfen und vieles mehr. Zusätzlich 
beehrte uns der Besuch von Bürgermeister Herr Jens Millow, 
dieser hatte als Überraschung für die Kinder Eis im Gepäck.
Am Donnerstag sollte es eigentlich wie jedes Jahr ins Freibad ge-
hen, doch auch hier mussten wir uns dem Wetter geschlagen ge-

ben. Stattdessen wurde ein Ausflug nach Pforzheim in den Tier-
park unternommen. 115 Kinder und 30 Betreuer/innen reisten mit 
zwei Bussen an und übernahmen den Tierpark. Zur Freude aller 
konnten viele Tierkinder, wie Frischlinge und Rehkitze beobachtet 
werden. Viele Tiere ließen sich füttern oder auch streicheln. Und 
wer kann schon behaupten, einen Hirsch gestreichelt und sein 
mächtiges Geweih berührt zu haben? Zum Abschluss fanden sich 
alle Gruppen auf dem großen Spielplatz ein und es wurde geklet-
tert, Fangen gespielt und auf der Drehscheibe gespielt.
Mit dem Familiennachmittag am 04. August endete die ers-
te Woche des Sommercamps. Nach dem Frühstück hatte jede 
Gruppe Zeit sich zu überlegen, was sie am Mittag ihren Eltern, 
Geschwistern oder auch Großeltern bei den Talentshow prä-
sentieren wollten. Den ganzen Morgen herrschte reges Treiben 
in der Halle. Die Kinder probten, bastelten sich Kostüme und 
Requisiten und ließen sich dazu passend von ihrem Betreuer/
innen schminken. Um 14:30 Uhr war es dann so weit, die Ange-
hörigen kamen und die Talentshow konnte beginnen. Es wurde 
getanzt, geturnt, Witze erzählt und kleine Theaterszenen ge-
spielt. Auch die Moderation der Talentshow wurde dieses Jahr 
durch eine Gruppe übernommen, welche mit viel Spaß und Hu-
mor die einzelnen Gruppen ankündigte. Nach der Talentshow 
hatten alle die Gelegenheit das, durch die Spenden der Eltern 
entstandene, Kuchenbuffet zu plündern und bei Kaffee und 
Kuchen mit den Gruppenbetreuer/innen ihrer Kinder in Kon-
takt zu kommen. Der Elternnachmittag war ein voller Erfolg 
und auch die Betreuer/innen berichteten von einem wertvollen 
Austausch zwischen den Eltern und ihnen.
Das Wochenende wurde von den Betreuern und Betreuerinnen 
zum Entspannen und Erholen genutzt. Es wurden gemeinsam 
Ausflüge zur Ruine Löffelstelz und zur Hohen Warte unternom-
men, sowie ein Kinofilm geschaut.
Die zweite Woche startete mit einem Ausflug ins Monbachtal. 
Wir wurden in Monakam abgesetzt und wanderten über den fel-
sigen Pfad, teilweise auch durchs Bachbett zurück nach Bad Lie-
benzell. Auf dem Weg wurden Staudämme gebaut und auch der 
ein oder andere Fuß etwas nass. Auf dem Abenteuerspielplatz 
wurde anschließend getobt und gespielt, mit dem Ergebnis, dass 
einige Kinder auf dem Rückweg im Bus einschliefen. Am Diens-
tag gab es als Alternative für unsere geplanten Wasserspiele, da 
unser Wetter sich immer noch nicht von seiner schönen Seite 
zeigen wollte, Kinder gegen Betreuer. Die Kinder gewannen ge-
gen die Betreuer. Am Mittwoch haben wir eine SoCa Olympiade 
veranstaltet. Jede Gruppe konnte an verschiedenen sportlichen 
Stationen ihr Können beweisen. Am Donnerstag schien endlich 
mal wieder die Sonne, aber es war leider immer noch zu kalt um 
ins Freibad zu gehen. Als Alternative haben wir einen Ausflug 
zum Gerlinger Walderlebnispfad gemacht. Durch viele Stationen 
im Wald, konnten die Kinder sich austoben und wie eine Spinne 
im Netz klettern, über Stämme wie ein Eichhörnchen springen 
und an verschiedenen Murmelbahnen beobachten, wie die Mur-
meln die Stämme hinunterkullerten. Am Abschlusstag konnten 
die Kinder mit ihren eigenen gebastelten Autos durch die ganze 
Halle fahren. Trotz schlechtem Wetter war es ein gelungenes und 
wunderschönes Sommercamp.
Bedanken möchten wir uns bei allen, die zum Gelingen des 
Sommercamps 2023 beigetragen haben, vor allem bei Porsche 
für die immer perfekte Verpflegung und bei unseren ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden. Und selbstverständlich bedanken wir 
uns noch bei allen Kindern und Jugendlichen, für euer Dabei-
sein und die fröhliche Stimmung. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr mit euch!
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Neues aus dem Rathaus

Für den Kindergarten Lindenweg konnten erfreulicher-
weise zwei spanische Fachkräfte zur Verstärkung des 
Teams im pädagogischen Bereich gewonnen werden. Wir 
freuen uns, die neuen Kolleginnen bald willkommen zu 
heißen.

Nun benötigen wir noch Ihre Hilfe:
Wir suchen eine 3-Zimmer Wohnung (2 Schlafzimmer,  
1 Wohnzimmer, Badezimmer und Küche).

Gerne auch mit Balkon oder Terrasse.

Wichtig ist die gute Erreichbarkeit des Kindergartens 
Lindenweg.
Über Ihre Mithilfe bzw. Vermittlung freuen sich die beiden 
neuen Fachkräfte und die Gemeindeverwaltung.

Hierzu können Sie sich gerne mit Frau Puchmüller  
(puchmüller@weissach.de, 07044/9363-231) vom Sach-
gebiet Kinder, Jugend & Familie in Verbindung setzen.

Herzliche Einladung zum Verweilen

Letzten Mittwoch wurde die Sommeroase auf dem Weissacher 
Marktplatz durch Bürgemeister Millow und das Bauhofteam 
eröffnet.

Die Gelegenheit auf einer der Strandliegen zu relaxen, den Sand 
zu genießen oder sich im Schatten unter dem Sonnensegel zu 
erholen können nun alle Bürger nutzen.

Herr Bürgermeiser Millow erhofft sich durch diese Maßnahme, 
in der Wartezeit auf die Sanierung der Stadtmitte, eine Bele-
bung des Ortskernes, der Gastronomie und auch des Einzel-
handels.

Im Herbst wird das Ganze noch durch Pflanzungen komplet-
tiert.

Fotos: Kolodzick

DRK Gesundheitsprogramm

Im September Start von Sitzgymnastik II und Gymnastik mit 
und am Rollator

Wer sich vorgenommen hat im September mit der Sitzgymnastik 
zu starten, der hat ab 5. September die Möglichkeit dazu.

Es gibt dann 2 Sitzgymnastikgruppen
Gruppe I: dienstags, Beginn um 9.45 - 10.45 Uhr
Gruppe II: dienstags, Beginn um 11.00 - 12.00 Uhr
Gruppe I ist belegt.
In Gruppe II sind noch Plätze frei.

Bitte meldet euch bei
Barbara Stuible, Tel.-Nr. 07044 31539
Anmeldeschluss ist der 4. September 2023

Neuer Kurs: Gymnastik mit dem Rollator
Immer in der 2. Woche donnerstags von 10.30 - 11.30 Uhr statt.
Erstmals am 14. September 2023

Wer Lust dazu hat, bitte anmelden bei:
Barbara Stuible, Tel.-Nr. 07044 31539

Angebote für Senioren
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Not- / Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 71229 
Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  18 - 22 Uhr
Mi.:  14 - 22 Uhr
Fr.:  16 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertage:  8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Vor-
anmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mittwoch 
und Freitag erfolgt die Versorgung von 
Notfallpatienten durch die Notfallam-
bulanz des Krankenhauses. Hausbesuche 
werden weiterhin von der Notfallpraxis 
durchgeführt. Achtung: Neue Rufnummer 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Not-
fallpraxis und für medizinisch notwenige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpra-
xis am Klinikum Böblingen, Bunsenstra-
ße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage:  9 - 22:30 Uhr
So.:  9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
07031 668-22600 oder 112
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Ludwigsburg, Posili-
postr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag:  8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

HNO-Dienst

Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 
Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht, Tel.: 4943060
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach, 
Tel.: 901850

Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, 
Flacht, Tel.: 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht, Tel.: 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 
Tel.: 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftzentrale Baden-Württemberg

Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 192-40, Informationszentrale 
für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

Tel.: 08000 116 016

AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher 
Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10 - 13 Uhr;
Mittwoch von 13 – 16 Uhr
Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 – 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Psychologische Beratungsstelle  
Böblingen

Calwer Str. 7, 71034 Böblingen
Tel: 07031 / 223083, Fax: 07031 / 232364
E-Mail: 
Beratungsstelle-boeblingen@lrabb.de
Website: www.lrabb.de/
Psychologische+Beratungsstellen

Landratsamt Böblingen Amt  
für Soziales und Teilhabe

Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 Jahre und 
ihre Angehörigen:
-  die finanzielle, persönliche und ge-

sundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wis-

sen, wie sie die Pflege bezahlen sollen
-  die Grundsicherung oder Geld vom So-

zialamt erhalten
-  die ihre Miete oder ihren Strom nicht 

mehr bezahlen können
-  die Probleme haben, ihre Wohnung in 

Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsangebote 

es im Landkreis gibt.

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Notfallrufnummer, Augenärzt-
licher Notdienst, Kreis Böblingen, Tel. 
0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 0761 
12012000 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefonische Anmeldung erforderlich
19./20.08.2023
Praxis am Hohlweg, Tel.: 07159 / 18180

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 16.08.
Stern-Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg (Eltingen), 
Brennerstr. 31, Tel.: 07152 - 4 17 68

Donnerstag, 17.08.
Apotheke Butz Heimsheim, 
71296 Heimsheim, Mönsheimer Str. 50, 
Tel.: 07033 - 46 95 30
Obere Apotheke Magstadt, 71106 Mag-
stadt, Maichinger Str. 21, Tel.: 07159 - 4 11 57

Freitag, 18.08.
Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6, 
Tel.: 07152 - 2 44 22

Samstag, 19.08.
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen, 
71263 Weil der Stadt, Stuttgarter Str. 17, 
Tel.: 07033 - 5 27 60
Strohgäu-Apotheke Münchingen, 
70825 Korntal-Münchingen (Münchingen), 
Hauptstr. 2, Tel.: 07150 - 53 00

Sonntag, 20.08.
Apotheke Neue Stadtmitte, 
71229 Leonberg (Eltingen), 
Brennerstr. 1, Tel.: 07152 - 4 33 43

Montag, 21.08.
Schwaben Apotheke Renningen, 
71272 Renningen, Lange Str. 18, 
Tel.: 07159 - 25 88

Dienstag, 22.08.
h&h Apotheke Leonberg, 71229 Leonberg, 
Marktplatz 9/1, Tel.: 07152 – 90 19 00

Folgende Rufnummern über Apotheken-
notdienste stehen zuverlässig zur Verfü-
gung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von 
jedem Handy ohne Vorwahl.
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Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d
• ca. 20 Einweckgläser, 1 l, Telefon: 07044 / 32480
• Schlauchwagen von Gardena, 25-30 m Schlauch 

                                                                                Telefon: 07044 / 950400

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie 
sich bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus 
Weissach unter Telefon 07044 9363-201 oder per E-Mail an  
mitteilungsblatt@weissach.de.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 18.08.2023 Biomüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 – 18 Uhr
Freitag  15 – 18 Uhr
Samstag   9 – 15 Uhr

Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallka-
lender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnum-
mern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsor-
gung.

Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031/ 663-1550, E-Mail: awb-kis@
lrabb.de

Jugendreferat

Fragen? Anregungen?
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
das Jugendreferat ist für euch telefonisch erreichbar.

Bei Fragen und Anregungen jeder Art könnt ihr euch an uns 
wenden.
Jugendreferat@weissach.de, (07044) 9363-232

Eure Ansprechpartner sind:
Giuseppe Romano (0163 8383913, romano@weissach.de)
Nina Berberich (0163 8989019, berberich@weissach.de)

Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Kerstin Kühnle
Raiffeisenstr. 9, Tel. 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Belegung Begegnungsstätten Weissach und Flacht: 
angelika.wenning@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Denise Gritzbach
Sandweg 10, Tel. 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstifung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe für Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz
und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Tel. 07044 - 38006
Mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
Näheres siehe Sozialstation

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche

Am 17.08.2023 Frau Ute Weber 96. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen.

Standesamt

Geburt
Am 01.08.2023 wurde Philia Poiema Burger geboren.
Wir gratulieren den glücklichen Eltern Sarah und Simon Burger.

Sterbefall
Am 09.08.2023 in Eningen unter Achalm verstorben Frau Julia-
Maria Barbara Weiss aus Weissach-Flacht.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Bibliothek in der Zehntscheuer

Wir empfehlen: Leseempfehlungen aus der Bibliothek
Jeden Monat finden Sie einen neuen Lesetipp auf unserem 
Onlinekatalog. Hier sehen Sie auch sofort, ob das Buch ak-
tuell bei uns verfügbar ist, oder sie können es direkt für sich 
vormerken. 

Roffey, Monique: Die Meer-
jungfrau von Black Conch (E-
Book). Der in vielen Kulturen 
verbreitete Mythos vom Zwit-
terwesen Meerfrau wird hier 
aus weiblicher Perspektive, 
mit modernem, kritischem 
Blick auf die konkreten Folgen 
von Kolonialismus, Rassismus 
und Sexismus - nicht nur in 
der Karibik - sehr originell und 
poetisch erzählt. 

Eine schöne Geschichte, ein 
modernes Märchen von Ein-
samkeit und Fremdsein, das 

auch mit gesellschaftlichen Fragen wie Kolonialismus, Rassis-
mus und Sexismus spielt.

Sánchez, Mamen: Côte d‘Azur 
Der belgische Premierminister 
Achille van Acker schickt den 
Agenten Pierre Pierlot mit ei-
nem geheimen Auftrag an die 
Côte d’Azur, um dem Gerücht 
einer heimlichen Liaison des 
jungen Königs Baudoin nach-
zuspüren. Dort gerät sein Auf-
trag jedoch schnell ins Hinter-
treffen, da er sich Hals über 
Kopf in eine verheiratete Prin-
zessin verliebt, die ihrerseits 
ein Geheimnis verbirgt. 

Eine locker leichte Sommer-
lektüre, die das Flair an der französischen Mittelmeerküste in 
den 50er-Jahren widerspiegelt.

Le Tellier, Hervé: Kein Wort 
mehr über Liebe Paris im Jahr-
hundertsommer: Louise und 
Anna sind erfolgreich im Beruf 
und haben eine nette Familie. 
Da verlieben sie sich neu. Sol-
len sie sich mit fast 40 Jahren 
auf das Wagnis einer neuen 
Beziehung einlassen? Wer ei-
nen klassischen Liebesroman 
erwartet, ist hier falsch. 

Ein abwechslungsreiches 
Buch, in dem die Liebe mal 
mit anderen Augen betrachtet 
wird.

Freiwillige Feuerwehr

Verstärkung für die Feuerwehr

Wenn Sie
• im Alter von 18 bis 65 Jahren sind,
• körperlich fit und belastbar sind und
• Ihren Wohnsitz in Weissach oder Flacht haben oder in einer 

anderen Gemeinde wohnen, aber in Weissach oder Flacht 
Ihren Arbeitsplatz haben,

bringen Sie bereits alle wichtigen Voraussetzungen mit.

Sehr viele KameradInnen, die in Weissach oder Flacht ar-
beiten und in ihrer Heimatgemeinde bei der Feuerwehr sind, 
rücken bei Einsätzen tagsüber hier bei uns mit aus. Das freut 
uns ganz besonders und jede weitere Verstärkung ist herzlich 
willkommen.

Was bieten wir Ihnen?
Der Dienst in der Feuerwehr Weissach ist freiwillig. Wir sind da, 
wenn unsere Hilfe gebraucht wird. Wir bieten aber auch jede 
Menge Spaß, abwechslungsreiche Übungen sowie eine verläss-
liche und gute Kameradschaft.

Weitere Pluspunkte:
• Erlernen von sicherheitsrelevantem Know-how.
• Gerätschaften und Technik bedienen lernen und bedienen 

dürfen.
• Möglichkeit zur Teilnahme an speziellen Lehrgängen und 

Ausbildung.
• Action, Spaß und Möglichkeiten zur Teilnahme an Wettbe-

werben und Feuerwehrtreffen.
• Verantwortungsvolle Mitwirkung in einer Hilfsorganisation 

mit langer Tradition.

Wir zeigen Ihnen gerne unser Magazin und erläutern Ihnen die 
Aufgaben und Aktivitäten der Feuerwehr und welche Ausbil-
dung dazu absolviert wird.

Interessiert?
Dann melden Sie sich gerne per E-Mail an: feuerwehr@weis-
sach.de oder kommen gerne bei unserer nächsten Übung am 
Feuerwehrhaus vorbei. 

Weitere Informationen über uns und unsere Arbeit finden Sie 
auf unserer Homepage: www.ffw-weissach.de

 
 Foto: Pressesprecher
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Jugendfeuerwehr

Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr

Wir suchen Dich …
• Du bist mind. 10 Jahre alt
• hilfsbereit, motiviert und engagiert
• gerne in Gemeinschaft
• interessiert an Technik, Spiel und Spaß

… dann komm doch gerne mal bei uns vorbei! Wir treffen uns 
jeden zweiten Donnerstag von 18:30 bis 20 Uhr am Feuer-
wehrhaus in Weissach. Die Termine findest Du auf unserer 
Homepage (www.ffw-weissach.de) oder hier im Mittei-
lungsblatt.

Wir brennen darauf, Dich kennenzulernen!

 
 Foto: Pressesprecher

Heimatmuseum Flacht

Schnee von gestern? - Winterbilder aus Weissach und Flacht 
gesucht

 
Winterfreuden im frühen 20. Jh. in Weissach: Haus und Hof von Gottlob Hä-
cker und seiner Frau Amalie, geb. Morlock. Die Kinder dürfen mit dem Pfer-
deschlitten fahren. Foto: Aus: Weissach annodazumal und später. 
 Geiger-Verlag, Horb a.N. 1984.

Ein Winterbild mitten mit Sommer?

Nein, wir haben nicht aus Versehen das falsche Bild hochge-
laden. Wir arbeiten nur antizyklisch. Genau dieser Jahreszeit 
möchte das Heimatmuseum Flacht nämlich seine nächste Aus-
stellung widmen.

Er ist die kälteste Zeit des Jahres. Frost bedeckt das Land, die 
Tage sind kurz und die Natur ruht. Die Kinder fahren Schlitten 
oder gehen Eislaufen. So jedenfalls stellen wir uns das vor.

Nun ist der Winter ja bekanntlich auch nicht mehr das, was er 
früher einmal war. In Zeiten des Klimawandels ist er sogar zum 
Politikum geworden. Glaubt man den Schilderungen der Alt-
vorderen, dann war der Winter früher viel schneereicher und 
härter als heute. Aber stimmt das wirklich? Was haben die Men-
schen damals in dieser rauen Jahreszeit gemacht ? Wie haben 
sie gelebt?

Mit einer Reihe unterschiedlicher Objekte aus dem Museum 
wollen wir dem Winter und seinen unterschiedlichen Facetten 
nachspüren. Was wir dringend noch suchen, sind Winterbilder 
aus Weissacher und Flachter Fotoalben aus älterer und aus 
jüngerer Zeit. Sammeln wollen wir natürlich auch interessan-
te Erzählungen und Geschichten, die sich um diese Jahreszeit 
spannen.

Gerne kommen wir bei Ihnen vorbei, um die Fotos aus den Alben 
abzufotografieren.

Telefonnummer und Kontaktdaten finden Sie am Ende dieses 
Artikels.

 
Winter 2022 - Impressionen aus der Weissacher Kirchenburg. 
 Foto: S. Kittelberger

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees und Museumscafé
Leonberger Straße 2
71287 Weissach - Flacht
Telefon: 07044/32109

Das Museum ist in den Sommerferien geschlossen.

Nächster Öffnungstag: 
Sonntag, 17.09.23
www.heimatmuseum-flacht.de
YouTube.com Channel Heimatmuseum Flacht
Kontakt: info@heimatmuseum-flacht.de
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Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, 
Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di. 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, 
Belegung: 31086

11. Sonntag nach Trinitatis 2023
Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade. (1. Petrus 5,5)

Impuls der Woche
Schenke mir eine gute Verdauung, Herr und auch etwas zum 
Verdauen.
Schenke mir Gesundheit des Leibes mit dem nötigen Sinn dafür,
ihn möglichst gut zu erhalten.
Schenke mir eine Seele, der die Langeweile fremd ist,
die kein Murren kennt und kein Seufzen und Klagen,
und lass nicht zu, dass ich mir allzu viel Sorge mache
um dieses sich breit machende Etwas, das sich „Ich“ nennt.
Herr, schenke mir Sinn für Humor, gib mir die Gnade, einen 
Scherz zu verstehen,
damit ich ein wenig Glück kenne im Leben
und anderen davon mitteile.
(Thomas Morus, EG, S. 859)

Sonntag, 20. August 2023
9.30 Uhr (!) Gottesdienst in der Kirche, Pfarrerin Lena Warren
Text: Lukas 7, 36-50
Musik: Adrian Hodum
Opfer: Missionsprojekt

Das Pfarrbüro ist nicht besetzt.

Vorschau

Unsere Sommer-Gottesdienste in der Evang. Ulrichskirche
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im August bereits um 
9.30 Uhr beginnen, weil unsere Prediger/Innen anschließend 
um 10.30 Uhr den Gottesdienst in Flacht halten. Ab September 
ist dann wieder um 10 Uhr Gottesdienst.

27. August 2023
  9.30 Uhr  Gottesdienst
   Prädikantin Gudrun Strecker

3. September 2023
10.00 Uhr   Gottesdienst gemeinsam mit der Kirchengemeinde 

Flacht
   Johannes Lange, Licht im Osten

10. September 2023
10.00 Uhr  Allianzgottesdienst in der Friedenskirche
   Pfarrer Thomas Nonnenmann und 
   Pastor Walter Knerr

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, Mörikestraße 34, 
Philipp.Strobel@cvjmweissach.de
Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, Vogelsangweg 28, 
Andreas.Staerkel@cvjmweissach.de
Vermietung Vereinsgarten: Regina und Peter Lang, Tel. 974835, 
E-Mail: vereinsgarten@cvjmweissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Sonntagskaffee
Unser Sonntagskaffee ist am 13. und 20.8.2023 geschlossen.
Ab 27.8.2023 freuen wir uns wieder auf Ihren /Euren Besuch.
Euer CVJM Weissach

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Das Pfarrbüro ist vom 14.08. bis einschließlich 25.08.2023 
nicht zu den Öffnungszeiten besetzt. Sie erreichen das Pfarr-
büro telefonisch oder per E-Mail.
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die 1. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderates, Sandra Körner, wenden. Tel.: 07044 – 33595
oder per Mail: sandra.koerner@elkw.de

Wochenspruch der kommenden Woche:
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.  (Petrus 5,5b)

Sonntag, 20. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrerin Lena Warren in der 

Laurentiuskirche Flacht
   Predigt: Lukas 7,36-50
   Opfer: eigene Gemeinde

Gemeindeleben I

 
                                                                                                                             Plakat: L. Warren
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CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044 939183, 
E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de

2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044 33977, 
E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de

Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176 66552806, 
E-Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de

Projektehaus-Flacht

Kontaktdaten ProHa

Programm - Berichte - Informationen
https://cvjmflacht.de/projektehaus/

Projektehaus-Belegungen
Britta Köhler
0163-1756729
proha@cvjmflacht.de

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de

Internet: 
http://www.emk-weissach.de

Communi-App:
https://emkweissach.communiapp.de/page/main

Wort zur Woche
Die Hochmütigen weist Gott von sich; aber er wendet denen 
seine Liebe zu, die wissen, dass sie ihn brauchen. (1. Petrus 5,5b)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men! In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei er-
reichbar.

Mittwoch, 16. August
20.00 Uhr Sommerprogramm: „Kunst ist Sehnsucht zu Gott“

Die Köpfe und Meditationen des Malers Alexej von 
Jawlensky – vorgestellt von Pastor Gottfried Liese, 
Rutesheim
Markuskirche Rutesheim | Leonberger Str. 12

Donnerstag, 17. August
  9.30 Uhr Frauenfrühstück: „Gemütlicher Austausch im 

Sommer“ – Zeit zum Reden und Genießen

Sonntag, 20. August – 11. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastorin i.R. Ingeborg Dorn)

Sommerprogramm 2023
Auch in diesem Jahr gibt es mit den EmK-Gemeinden in Rutes-
heim, Leonberg und Heimsheim in den Ferien wieder ein ge-
meinsames Sommerprogramm. Immer mittwochs um 20 Uhr 
findet in den unterschiedlichen Orten ein abwechslungsreiches 
Programm statt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

 
 Plakate: EmK Weissach

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Erreichbarkeit Katholisches Pfarramt

Katholisches Gemeindezentrum mit Gemeindehaus
Grabenstraße 6 in Weissach, Telefon: 07044 31331
E-Mail: stclemens.weissach@drs.de, www.clebora.de
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Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr
Ansprechpartner: Sandra Radermacher
Hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
oder per Mail, wir melden uns bei Ihnen!

Telefonnummern für die Seelsorge
Leitender Pfarrer: Pater Gasto Lyimo, Telefon: 01520 2391009
Pfarrvikar: Pater Chidi Emezi, Telefon: 0176 36542569
Gemeindereferentin: Claudia Vogelmann, Telefon: 0157 39356036

Vom 14. August bis 1. September bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen
In dringenden Fällen sind die Pfarrbüros unserer Seelsorgeein-
heit für Sie da:
KW 33 & 34 (14. - 25. August): Pfarrbüro Rutesheim, 
Telefon 07152 51913, straphael.rutesheim@drs.de
KW 35 (28. - 1. September): Pfarrbüro Renningen, 
Telefon 07159 2422, kathkirche.renningen@drs.de

Gottesdienste

Sonntag, 20. August (20. Sonntag im Jahreskreis)
L1: Jes 56, 1.6-7; Röm 11, 13-15.29-32; Ev: Mt 15, 21-28
  9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Rutesheim
10.45 Uhr  Eucharistiefeier mit Kräutersegnung in Weissach
Sie dürfen gerne Ihre Kräutersträuße zur Segnung mitbringen.

Sonntag, 27. August (21. Sonntag im Jahreskreis)
L1: Jes 22, 19-23; L2: Röm 11, 33-36; Ev: Mt 16, 13-20
  9.00 Uhr Wort-Gottesfeier in Weissach (Cäcilia Riedißer)
10.45 Uhr Wort-Gottesfeier in Rutesheim (Cäcilia Riedißer)

In den Sommerferien von 27. Juli bis 8. September 2023 findet 
keine Morgenmesse statt.

Aktuelles

 
 Plakat: SR

Kinder und Jugend

!! Anmeldung zur Firmung am 16. März 2024 verlängert !!
Jugendliche, die nach den Sommerferien die 8. oder 9. Klas-
se besuchen, können sich nach wie vor für die Firmung am 
16. März 2024 anmelden.

Einfach telefonisch unter 31331 oder per E-Mail an stcle-
mens.weissach@drs.de im Pfarrbüro melden, wir lassen 
euch alle Unterlagen für die Anmeldung dann zukommen.

Der Eltern-Informationsabend findet bereits am 21. Sep-
tember im Gemeindehaus von St. Raphael Rutesheim statt.

Aus Dekanat und Diözese

Fra ë~
p i l g e r n

d a s
W o c h e n e n d e

22.+23. September 2023

 
FR 22.Sept  treffpunkt 11:30 Bahnhof Herbertingen 

2023 Hinfahrt z. B. Stuttgart 9:28 – Herbertingen 11:15 
  Zugfahrt (nur Regionalverkehr möglich; 49-Euro-Ticket)  

 pilgerwanderung von Herbertingen zum Kloster Sießen,  
  Bad Saulgau, www.klostersiessen.de (Die Wanderung ist  
  einfach; am Kloster gibt es auch einen Kreuzweg) 

 Strecke 15 km; Höhenmeter  180 m   90 m

 Ankommen am Kloster, Einzelzimmer beziehen.  
  Gemeinsames Abendessen. 
 Impuls  19.00 Uhr mit Gästen und Gespräch zum  
  Thema: Im Ehrenamt sinnstiften und anstiften

SA 23.Sept  Frühstück 9:00 Uhr; Auschecken.  

2023 pilgerwanderung vom Kloster Sießen bis Altshausen  
  (einfache Wanderung, Teilstrecke des  Oberschwäbischen  
  Pilgerwegs)

 Strecke 15 km; Höhenmeter  100 m   165 m

 Rückfahrt Bahn (stündl.) Altshausen 15:48 – Stuttgart 18:20  
  Eilige könne ohne Wanderung direkt von Bad Saulgau  
  zurückfahren.

KoSten  ca. 54 euro Übernachtung inkl. Abendessen, Frühstück,  
 Lunchpaket und Kurtaxe (vor Ort zu entrichten); zzgl.  
 Getränke vor Ort sowie Hin- und Rückfahrt

Anmeldung  bis 1. September 2023 verbindlich an fk@bo.drs.de; 

 Stornobedingungen unter: www.klostersiessen.de/agb/

  R o   e n b u R g -
S t u   g a R t

Diözese

FAcHBEREIcH
FÜHRUnGSKRäFTE

  R o   e n b u R g -
S t u   g a R t

Diözese

FAcHBEREIcH
FRAUEn

FRAU und BERUF
Ludwigsburg & Ostalbkreis

  sin~stifte~     
            anstifte~

 
 Plakat: Diözese Rottenburg-Stuttgart
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Adventgemeinde

„Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch gebiete.“ 
 (Joh. 15,14)

Für den Fall, dass wir es nicht tun, hat Jesus unmissverständliche 
Worte: „Was nennt ihr mich immerzu ‚Herr‘, wenn ihr doch nicht 
tut, was ich sage?“ (Luk. 6,46) und zeigt die daraus entstehende 
Konsequenz auf: „Das Wort, das ich gesprochen habe, wird ihn 
an jenem letzten Tag verurteilen.“ (Joh. 12,48) „Dann werde ich 
ihnen bekennen: Ich habe euch nie gekannt; weicht von mir, die 
ihr das Gesetz übertretet!“ (Matth. 7,23) Jesus wirft hier indirekt 
die Frage auf: Wie gehen wir mit dem Wort Gottes um? Oder er 
fragt direkt: „Was liest du dort?“ (Luk. 10,26) Ja, die Leser seines 
Wortes werden selig gepriesen, wenn sie auch danach handeln: 
„Selig ist, der da liest ...“ (Offb. 1,3) „Ja, ich versichere euch: Wer 
sich nach meinen Worten richtet, wird den Tod in Ewigkeit nicht 
sehen.“ (Joh. 8,51) und „Wer mich liebt, der wird mein Wort hal-
ten.“ (Joh. 14,23) Es ist traurig, dass heute viele Christen dem 
göttlichen Zeugnis in der Bibel gleichgültig gegenüberstehen 
oder z.B. nicht alles so eng sehen. Entscheidend ist, dass wir uns 
an den klaren biblischen Wahrheiten orientieren und nicht am 
Zeitgeist, mit dem immer mehr von Gott gesetzte rote Linien 
überschritten werden. Wir sollen aufgeschlossen sein für die 
Erkenntnisse, die uns der HERR beim Studium seines Wortes 
schenkt und tun, was er uns gebietet. Freudiges Zeugnisgeben 
vom Evangelium und seinen Verheißungen ist dann Ausdruck 
unserer Dankbarkeit gegenüber Gott, unserem Erlöser und 
Retter Jesus Christus.

Gottesdienst Samstag (Sabbat), 19.8.2023:
9:30 Uhr Bibelstudium; 10:40 Uhr Predigt.

 
Logo: HopeTV

Weitere Predigten: HopeTV, Satellit ASTRA und 
Kabel (Vodafone) Sa. u. So. 10:30 Uhr oder live 
Gottesdienst Sa. ca. 10:45 Uhr über Internet: 
https://www.bogenhofen.at/de/multimedia/
livestream/

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

Mittwoch, 16. August 2023
20:00 Uhr  Gottesdienst

Bibeltext aus Jesaja 43, 1: „Und nun spricht der Herr, der dich 
geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein!“

Sonntag, 20. August 2023
Kein Gottesdienst in Weissach
10:00 Uhr   Bezirksjugendgottesdienst in Stuttgart-Weilimdorf 

(Widdumhofer Str. 28)

Die Gottesdienste werden in der Regel auch per YouTube über-
tragen. 

Weitere Informationen zur Übertragung finden Sie auf unserer 
Webseite nak-weissach.de

Vereine

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Sozialarbeit

Tagesausflug am Samstag, 9. September
Wir freuen uns sehr, dass auch wir in diesem Jahr wieder 
in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung unsere 
Rentnerinnen und Rentner mit Wohnsitz in der Gemeinde 
Weissach zu einem Tagesausflug einladen dürfen! 

Mit zwei Reisebussen geht es auf nach Ulm und Gingen, wir 
freuen uns darauf, mit zahlreichen unternehmungslustigen 
Damen und Herren den Tag zu verbringen.

Bitte melden Sie sich bis zum 1. September beim Bürgerbüro 
im Rathaus Weissach an, die Plätze sind begrenzt, es ent-
scheidet die Reihenfolge der Anmeldung.

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Proben der SingArt
Die Proben zu unserem Frauen-Chorprojekt „Frauen furioso“ 
finden jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr im Sängerheim in 
Weissach statt. Wir treffen uns wieder zur nächsten Chorprobe 
am Montag, 21. August.
Wir proben weiterhin eifrig für unser Konzert im Oktober. Allen 
Sängerinnen viel Spaß und Freude beim gemeinsamen Singen 
und Einstudieren für unser musikalisches Projekt!

Termine SingArt zum Vormerken:
Fr., 22. (abends) bis So., 24. September: Chorprobenwochenen-
de Konzert, Sängerheim Weissach
Sa., 14. Oktober: Konzert SingArt „Frauen Furioso“ Strudel-
bachhalle Weissach, Beginn 19.30 Uhr.

Die Strudelbachspatzen

Die Strudelbachspatzen machen Sommerpause!
In den Sommerferien findet keine Chorprobe der Strudel-
bachspatzen statt! Die beiden Gruppen des Kinderchors tref-
fen sich wieder nach den Ferien im Sängerheim Weissach zum 
Proben und gemeinsamen Singen, Spielen und Spaß haben.

Probezeiten der beiden Kinderchorgruppen immer donners-
tags:

Gruppe 1 (4 Jahre bis einschließlich 1. Klasse): 16:45 - 17:30 Uhr
Gruppe 2 (2. bis 4. Klasse): 17:30 - 18:15 Uhr

Wir freuen uns sehr über alle Kinder, die Lust haben zu singen. 
Sei auch du dabei!

Infos gibt es bei Chorleiterin Marlene Kronmüller, 
Tel. 01525 9725590, 
E-Mail: marlene.kronmüller@web.de
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Ski- und Freizeitclub Flacht e.V.

Ausschreibung Bodensee-Wochenende vom 15. bis 17. Sep-
tember 2023
Dieses Jahr führt uns unser 3-Tagesausflug an den herrlichen 
Bodensee. Uns erwartet ein tolles Wochenende mit einer 
Schiffsrundfahrt, eine geführte Wanderung durch die Wein-
berge von Meersburg mit den schönsten Aussichten auf den 
See, eine Schnapsverkostung und eine Stadtführung durch das 
alte und neue Konstanz mit Weinpröble und Imbiss. Wir über-
nachten in Konstanz, von wo aus wir die verschiedenen Ausflü-
ge mit dem Bus und dem Schiff anfahren werden. 

Nichtmitglieder sind ausdrücklich herzlich willkommen.

• Preis Mitglieder 295 Euro
• Preis Nichtmitglieder 335 Euro 

Kinder (6 - 12 Jahre) Mitglieder 259 Euro
• Kinder (6 - 12 Jahre) Nichtmitglieder 299 Euro

Im Preis sind Busfahrt, 2 Übernachtungen inkl. Frühstück im DZ, 
Schiffsrundfahrt inkl. Menü, Weinwanderung inkl. Schnaps- 
und Likörprobe, kl. Vesper to go, Fähre Konstanz-Meersburg, 
Stadtrundgang inkl. Weinproben & kleiner Imbiss enthalten. 
Kinder und Jugendliche können aus versicherungstechnischen 
Gründen nur in Begleitung von mindestens einem Elternteil 
teilnehmen.

Anmeldeschluss ist der 20.08.2023 oder wenn alles Plätze be-
legt sind. Änderungen im Programmablauf vorbehalten. Bei 
Nichterreichen der erforderlichen Teilnehmerzahl findet der 
Ausflug nicht statt.

Infos zu Anmeldung und weiteren Informationen auf unserer 
Website: sfc-flacht.de.
Die Vorstandschaft

 
                                                                                                                     Plakat: Sabine Dangel

TC Weissach-Flacht

1. TCWF Night-Session Turnier
Am 26.08.2023 findet auf der Anlage des TC Weissach-Flachts 
erstmalig ein Night-Session Turnier statt.
„Wir weihen unsere brandneue LED-Flutlichtanlage ein und 
freuen uns auf die besondere Atmosphäre einer Night-Sessi-
on“, sagt Joachim Oertle - Vorstandsvorsitzender TCWF.
Am Turnier können alle ab 14 Jahren teilnehmen. In einem pa-
ckenden Einzel-Turniermodus wird schließlich der Sieger/die 
Siegerin ermittelt.
Für das besondere Ambiente des Night-Session Turniers sorgt 
zudem eine Sektbar für die hoffentlich zahlreichen Zuschauer.

Start: 19 Uhr
Mindestalter: 14 Jahre
Anmeldung: www.tcwf.de/night-session-turnier

Start: 19 Uhr
Mindestalter: 14 Jahre
Anmeldung: www.tcwf.de/nightnight-session-turnier

1. TCWF NIGHT-SESSION TURNIER

AUG
202326

inkl. Sektbar und tollen Preisen

/nightnight session

Anmeldeschluss 19.08.2023

 
 Plakat: TCWF

TSV Flacht

Fußball - Aktiv

5. Ford-Epple-Cup vom 10. bis 12.08.2023!
Der letztjährige Turniersieger, der TSV Flacht, kam bei diesem 
Turnier nicht in die Gänge und blieb weiter unter der Normal-
form. Wenngleich man auch ersatzgeschwächt antrat, blieb 
man bei den ersten beiden Spielen weit hinter den Erwartun-
gen. Gegen den SV Vaihingen (0:5) und der SKV Rutesheim II U23 
(0:3) machte man es dem Gegner zu einfach, kein Zweikampf-
verhalten und ein lustloses Agieren waren deutlich zu erken-
nen. Des Weiteren wurden wieder die wenigen Torchancen nicht 
konsequent genutzt.
Am Finaltag sah man einen weitaus agileren TSV Flacht. Beim 
Spiel um Platz 5 traf man auf die SpVgg Renningen und einen 
stark verbesserten TSV Flacht. Sofort nahm man das Spielge-
schehen in die Hand und überzeugte mit einem aktiven sowie 
zielorientierten Offensivspiel. Die Defensive stand gut und in 
der Offensive war man jetzt in der Chancenverwertung kon-
sequent. Völlig verdient hat man die SpVgg Renningen mit 3:1 
besiegt, der Gegentreffer durch Elfmeter war nur noch Ergeb-
niskosmetik.

Der TSV Flacht war mit folgenden Spielern im Einsatz:
Morlok, Küppers, Knapp, Platzke, Laskowski, M. Binder, P. Es-
sig (1), Konsek, Göksügür, Kamwiziku (1), Kohn, Fidan, Jafari, 
Schwenker, Thüringer (1), Hosseini.
W. P.
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Abt. Volleyball

Binder Blaubären TSV Flacht
+++ Save the Date ++

Erstes Heimspiel 2. Bundesliga Pro
Samstag, 30.09.2023 | 19.00 Uhr

Binder Blaubären TSV Flacht - TSV Bayer 04 Leverkusen
Heckengäusporthalle II Weissach

 
Dauerkarte Saison 2023/2024 Plakat: Binder Blaubären TSV Flacht

Alle informationen auch unter:
www.binderblaubaeren.de

VdK Ortsverband Flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
Anmeldung per E-Mail oder Telefon erbeten

Kontakt: Siehe Info am Artikelende

– TAGESAUSFLUG ZUR „BUGA 23“ NACH MANNHEIM –

 
Blütenmeer, © BUGA 23_Daniel Lukac 

Wir nehmen die Möglichkeit wahr, uns einer Busreise am Diens-
tag, den 05. September 2023 zur Bundesgartenschau anzu-
schließen.
Veranstalter:  Rutesheimer-Reisebüro
     Preis pro Person: 59,00 € inklusive Eintrittskarte 

zur BUGA 23.
Anmelden: |   Bis zum 21.08.2023 | unter Tel.: 07152 / 997800 oder, 
    per eMail an: info@rutesheimer-reisebüro.de
Bitte:     Bei der Anmeldung „VdK-Flacht“ angeben! 
     Erforderliche Informationen: Abfahrt, Zustiegs-

möglichkeiten, Rückfahrt usw. erhalten Sie zeit-
nah nach Ihrer Anmeldung vom Veranstalter.

P.S.: Eine rund 2,2 Kilometer lange Seilbahn transportiert in 
nur acht Minuten bis zu 2.800 Fahrgäste pro Stunde über den 
Neckar. Die Seilbahnbenutzung ist im Eintrittspreis enthalten!

 
Seilbahn, © BUGA 23_Andreas Henn Fotos: Ausschnitt, @ A.F.

Gisela Rockenfeller-Ziehmann, OV-Vorsitzende (ViSdPR)
E-Mail: gisela.rockenfeller@gmx.de | Telefon: 07044 32494

Homepage: www.vdk.de/ov-flacht

VdK Ortsverband Weissach

Leichterer Austausch von Arzneimitteln - Neues zu Kinder-
arznei
In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Liefereng-
pässen bei Medikamenten. „Seit dem 1. August 2023 dürfen 
Apotheken verordnete Arzneimittel bei Nichtverfügbarkeit 
gegen ein verfügbares wirkstoffgleiches Arzneimittel aus-
tauschen“, informiert die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg. Grundlage ist das Arzneimittel-Lie-
ferengpassbekämpfungs- und Versorgungsverbesserungs-
gesetz (ALBVVG). Die Regeln, die den Austausch erleichtern, 
gelten, wenn das abzugebende Arzneimittel nicht innerhalb 
einer angemessenen Zeit beschafft werden kann. „Dazu muss 
die Apotheke zwei unterschiedliche Verfügbarkeitsanfragen 
bei Arzneimittelgroßhändlern stellen. Wird die Apotheke nur 
von einem Großhändler beliefert, reicht eine Anfrage“, so die 
VdK-Patientenberatung. Neu ist auch , dass es für Kinderarznei 
keine Rabattverträge mehr gibt. Ebenso wenig gibt es für Kin-
dermedikamente neue Festbeträge, sprich maximale Beträge, 
die die gesetzlichen Krankenkassen zahlen. Zudem muss der 
Großhandel für Kinderarzneimittel eine Liefermenge für vier 
Wochen vorrätig halten.

VdK Sprechstunde
Anmeldung per E-Mail oder telefonisch erbeten.
Kontakt:
Barbara Stuible OV-Vorsitzende VdK OV Weissach
E-Mail: ov-weissach@vdk.de, Tel. 07044 31529 (AB)
Homepage: www.vdk.de/ov-weissach
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Parteien

Unabhängige Liste 
Weissach & Flacht

Rückblick auf unsere Veranstaltungen im Juni und Juli - 2. Teil
Am 13. Juli spazierten wir mit Prof. Martin Jäckle, einem ech-
ten Flachter Original, durch den Flachter Ortskern und ließen 
uns von ihm die Besonderheiten des Flachter „Etters“ erklären. 
Beim gemeinsamen Ausklang am Projektehaus gab es Stär-
kungen und Getränke für alle. Auch das „Flachter Licht“ (s. ul-
weissach.de) sorgte für Begeisterung.

Als letzte Veranstaltung vor den Sommerferien durften wir 
Rudi Apel (NABU) im Strudelbachgarten des Obst- und Gar-
tenbauvereins Flacht begrüßen. Rudi Apel beschäftigt sich 
seit Jahrzehnten mit dem Schutz von Schwalben und Mauer-
seglern und erhielt für sein Engagement im Naturschutz be-
reits das Bundesverdienstkreuz. Herr Apel vermittelte in einem 
unterhaltsamen Vortrag sein umfangreiches Wissen über die 
Wichtigkeit der Schwalben für unsere Ökosysteme und erläu-
terte eindrücklich, welche praktischen Maßnahmen wir er-
greifen können, um diese einzigartigen Insektenvernichter und 
Glücksboten in unseren Dörfern unterstützen zu können.
Auch wenn die Schwalben hierzulande nur für wenige Mona-
te während der Brutzeit anzutreffen sind, stehen ihre Nester 
an Hausfassaden oder in Viehställen unter Schutz (Bundesna-
turschutzgesetz) und dürfen keinesfalls entfernt werden. Im 
Rahmen seines Besuches verlieh er sowohl der Familie Klink für 
ihre Rauchschwalben im Hasenlauf als auch der Familie Geiger 
in der Bergstraße die Plakette „Schwalbenfreundliches Haus“.

 
 Fotos: Franziska Geiger

Haben auch Sie Schwalben an Ihrem Haus oder in Ihrem Stall? 
Dann können Sie sich gerne kostenlos beim NABU um eine sol-
che Plakette bewerben. Helfen Sie dabei, diese einzigartigen 
Vögel zu schützen und zu bewahren. Weiter Informationen fin-
den Sie auch unter nabu.de.

Informationen anderer Ämter

Landratsamt Böblingen

Gelb-orangene Bänder und die Streuobstwiesenbörse
Ab Anfang September werden wieder die „Ernte-Bendl“ aus-
gegeben – Beitrag zur Förderung der Streuobstverwertung

Auch in diesem Jahr gibt es im Landkreis Böblingen wieder die 
„Ernte-Bendl“ – gelb-orange Bänder, die um Bäume herum 
befestigt werden können und damit als Markierung dienen, 
dass von diesem Baum gern geerntet werden darf. Ab Anfang 
September kann man die Bänder in den Rathäusern abholen. So 
können sowohl private „Stücklesbesitzer“ oder auch die Kom-
munen selbst Bäume kennzeichnen.

Die Aktion ist als ein Beitrag dazu gedacht, dass mehr Obst 
verwertet wird und nicht ungenützt vom Baum fällt und ver-
kommt. Es ist eine Aktion des Landkreises Böblingen in Zusam-
menarbeit mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises. 
Denn es ist jeweils schade, wenn eine Wiese von der/dem Be-
sitzer nicht abgeerntet werden kann, und andererseits gibt es 
Menschen, die würden gern sammeln und beispielsweise den 
ganz eigenen Apfelsaft genießen. Dazu soll die Markierung ver-
helfen.

Alle Städte und Gemeinden erhalten eine Rolle solcher „Bendl“, 
auf Wunsch auch mehrere. Auch bei der Fachberatungsstelle 
für Obst und Gartenbau im Landratsamt Böblingen kann man 
die Markierungen erhalten (Kontakt: Helmut Ohngemach, Tel. 
07031 663-2381 oder E-Mail: h.ohngemach@lrabb.de).

Eine andere Möglichkeit, Obstbäume oder ganze Obstwiesen 
zur Ernte anzubieten, ist die online-Streuobstwiesenbörse 
Böblingen, www.streuobstwiesenboerse.de. Hier können kos-
tenlos Angebote oder auch Gesuche eingestellt werden.

Die Bänder sind aus reißfes-
tem Papier, das mit der Zeit 
von selbst verrottet. 

Dass bei der Ernte pfleglich 
mit dem Baum umgegangen 
wird und das Ganze auf ei-
gene Gefahr erfolgt, sollte 
selbstverständlich sein. Und selbstverständlich sollte auch 
sein, dass auch nur Obstbäume zur Ernte freigegeben sind, die 
auch wirklich mit dem Band versehen sind. Eigenmächtige Ern-
ten, ohne dass der Eigentümer dies durch die Markierung ge-
nehmigt hat, sind Diebstahl, der zur Anzeige gebracht werden 
kann.

Kreisseniorenrat

Artikelserie „Vorsorge, Pfle-
ge, Leben im Alter“ des Kreis-
seniorenrates Böblingen e.V.
Pflegehilfsmittel und Hilfs-
mittel

Was sind Pflegehilfsmittel?
Pflegehilfsmittel sollen die häusliche Pflege erleichtern und 
dazu beitragen, Beschwerden zu lindern oder der pflegebe-
dürftigen Person eine selbstständigere Lebensführung er-
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möglichen. Dabei kann es sich um Verbrauchsprodukte, die 
zur häuslichen Pflege notwendig sind oder um technische 
Hilfsmittel handeln.
Voraussetzung für die Gewährung von Pflegehilfsmitteln ist 
eine festgestellte Pflegebedürftigkeit, also das Vorliegen eines 
Pflegegrades. 

Pflegehilfsmittel zum Verbrauch sind Produkte, die aus hy-
gienischen Gründen nicht wiederverwendet werden können. 
Dazu zählen zum Beispiel Einmalhandschuhe, Hände- und Flä-
chendesinfektionsmittel, Mundschutz, Schutzschürzen oder 
Einmal-Bettschutzeinlagen.
Für Pflegehilfsmittel, die zum Verbrauch bestimmt sind, werden 
bis zu 40 Euro pro Monat erstattet. Um diese nutzen zu können, 
muss ein Pflegegrad vorliegen und einmalig ein formloser Antrag 
gestellt werden. Viele Pflegekassen bieten dazu auch vorberei-
tete Formulare an. Die Pflegekasse teilt ihnen mit, wo sie ihre 
Pflegehilfsmittel erhalten können. Das können beispielsweise 
Sanitätshäuser, Apotheken oder Online-Händler sein, von denen 
einige auch regelmäßige Lieferungen anbieten. Die Kosten wer-
den dann nach Einreichen der Rechnungen erstattet.

Technische Pflegehilfsmittel sind z.B. Pflegebetten, 
Duschwagen, Rollatoren, Lifter aber auch Pflegehilfsmittel zur 
Linderung von Beschwerden, wie z.B. Lagerungsrollen.
Um diese Hilfsmittel zu erhalten, muss nachgewiesen werden, 
dass diese benötigt werden. Dies kann unter anderem durch 
eine ärztliche Verordnung geschehen. Diese sollten neben der 
Hilfsmittelnummer auch eine kurze Begründung enthalten, 
warum das Pflegehilfsmittel benötigt wird. Diese Verordnung 
kann bei Sanitätshäusern, die entsprechende Verträge mit der 
jeweiligen Kranken-/Pflegekasse haben, eingereicht werden. 
Die Kassen informieren dazu, welche diese sind. Es erfolgt dann 
eine Beratung zu dem Hilfsmittel und die Verordnung wird vom 
Sanitätshaus an die zuständige Kasse zur Prüfung weitergelei-
tet. Nach Genehmigung durch die Kasse werden die entspre-
chenden Hilfsmittel dann ausgegeben. Kleinere, kostengüns-
tige Hilfsmittel können ggf. vorab genehmigt sein und direkt 
mitgenommen werden.
Neben der Verordnung durch den Arzt besteht auch die Mög-
lichkeit, sich Hilfsmittel durch eine Pflegefachkraft empfehlen 
zu lassen. Dies kann bei einem Beratungsbesuch oder im Rah-
men der Versorgung durch einen ambulanten Pflegedienst ge-
schehen. Mit dieser Empfehlung kann innerhalb von zwei Wo-
chen ein Antrag bei der jeweiligen Kasse gestellt werden.
Hilfsmittel können auch im Rahmen der Begutachtung zur 
Feststellung eines Pflegegrades empfohlen werden. Diese 
Empfehlung wird direkt in das Gutachten aufgenommen und 
gilt zugleich als Antrag. Voraussetzung ist die Zustimmung der 
versicherten Person. Ein gesonderter Antrag muss in diesem 
Fall nicht gestellt werden.
Hat die Pflegekasse das beantragte Hilfsmittel genehmigt, 
versorgt sie die versicherte Person mit dem Hilfsmittel. Je nach 
Hilfsmittel kann dieses den Betroffenen überlassen oder leih-
weise zur Verfügung gestellt werden. Zu den Kosten für tech-
nische Pflegehilfsmittel muss die pflegebedürftige Person ei-
nen Eigenanteil von zehn Prozent, maximal jedoch 25 Euro zu 
zahlen, es sei denn, es besteht eine Zuzahlungsbefreiung. Die 
Pflegekasse teilt dann mit, wie und über welchen Anbieter, zum 
Beispiel über welches Sanitätshaus, das Hilfsmittel besorgt 
werden kann. Die Versorgung umfasst auch die individuelle 
Anpassung, die Instandsetzung, Wartung und/oder Ersatzbe-
schaffung, die Ausbildung im Gebrauch des Hilfsmittels und 
eventuell die Kosten für den Betrieb (z.B. Stromkosten)

In der Regel wird die günstigste geeignete Variante des jewei-
ligen Hilfsmittels zur Verfügung gestellt. Entscheidet man sich 
für ein teureres Hilfsmittel, als es das Rezept vorsieht, muss die 
gesamte Kostendifferenz selbst gezahlt werden.
Der Kreisseniorenrat empfiehlt: Lassen Sie sich zu den Mög-
lichkeiten und verschiedenen Varianten von Hilfsmitteln z.B. im 
Sanitätshaus beraten. Auch eine höhere Zuzahlung kann sich 
lohnen, wenn eine teurere Variante besser zu handhaben ist. Bei-
spielsweise kann ein Leichtgewicht-Modell eines Rollators dabei 
helfen, Türschwellen oder einzelne Stufen zu überwinden.

Hilfsmittel können auch unabhängig von einem Pflegegrad 
genehmigt werden. In diesem Fall werden sie dann nicht als 
„Pflegehilfsmittel“, sondern nur als „Hilfsmittel“ bezeichnet, 
können ausschließlich vom Arzt verordnet und über die Kran-
kenkasse abgerechnet werden. Ziel ist nicht die Erleichterung 
der Pflege, sondern Behinderungen oder Erkrankungen aus-
zugleichen und den Behandlungserfolg zu unterstützen. Für 
Hilfsmittel gilt die Zuzahlungsregel von 10 Prozent - mindes-
tens jedoch 5 Euro und maximal 10 Euro. Ein Hilfsmittel-Rezept 
muss innerhalb von 28 Kalendertagen (4 Wochen) bei der zu-
ständigen Kasse eingereicht werden, sonst verfällt es.
Weitere Informationen zu diesem oder anderen Themen rund 
um das Thema Pflege geben die Pflegestützpunkt-Standorte 
in Böblingen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfingen, sowie die 
iav- und Beratungsstellen vor Ort. Die Kontaktdaten und Ein-
zugsgebiete sind unter anderem im „Wegweiser für ältere Men-
schen und deren Angehörige“ des Landratsamtes Böblingen 
sowie im Internet unter www.lrabb.de/IAV_Stellen zu finden. 
Privatversicherte können sich an die Compass Pflegeberatung 
(Tel.: 0800 1018800) wenden.

Weitere Informationen zur Artikelserie finden sich auf der 
Homepage des Kreisseniorenrates Böblingen: 
www.kreisseniorenrat-boeblingen.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Rückkehr des Sommers

Heiß
ersehnte Wiederkehr

Sommersonne
freut mich sehr

An graukühlen Tagen
fühl ich Verzagen
fühl ich Verlangen

fühl ein Bangen
Herbst schon nah
Sommer bleib da

Brigitte Thiessen
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